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Liebe wahlberechtigenten Mitglieder unserer Kirchengemeinden

Briefwahl 
schon abgegeben? 
letzte Gelegenheit: 

am Sonntag 30. März 
in Ihrem Wahllokal 

 

Die Kirche steht vor vielen Veränderungen 
– in den Kirchengemeinderäten werden 
die dafür notwendigen Entscheidungen 
gefällt. Am 30. März 2025 werden die Mit-
glieder der Gremien neu gewählt.  
Kirchengemeinderatswahlen finden in der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart alle fünf 
Jahre statt. Die Mitglieder des Kirchenge-
meinderats sind Vertreterinnen aller 
Katholikinnen und Katholiken der jeweili-
gen Kirchengemeinde im Ort. Der Kirchen-
gemeinderat ist das Leitungsgremium. Er 
entscheidet über inhaltliche Schwerpunkte 
und konkrete Projekte der Pastoral sowie 
über den Haushaltsplan der Gemeinde. 
Das Ehrenamt im Kirchengemeinderat ist 
mit großer Verantwortung verbunden. 
Gleichzeitig ist es auch eine große Chance 
für die Katholikinnen und Katholiken in 
den Kirchengemeinden, Kirche aktiv mitzu-
gestalten und gemeinsam Pastoral und 
Strukturen der Kirche vor Ort weiterzu-
entwickeln. In den kommenden Jahren 
warten viele zukunftsweisende Aufgaben 
auf die neu gewählten Kirchengemeinde-
räte, z.B. Entscheidungen im Rahmen des 
diözesanen Projektes „Räume für eine 
Kirche der Zukunft“ müssen in nächster 
Zeit getroffen werden. Überbrückend 
arbeitet daran schon der „Zukunftsaus-
schuss der Seelsorgeeinheit.  
Unter dem Motto „Komm, mach mit, 
gestalte mit, entscheide mit“ wirbt die 

Diözese Rottenburg-Stuttgart für eine 
Beteiligung an der Wahl. Sie, die Katholik-
innen und Katholiken ab 16 Jahren erhiel-
ten Anfang März ihre Wahlunterlagen. 
Gewählt wird bis zum Sonntag, 30. März. 

Wegen der allgemeinen Briefwahl können 
Sie ihre Stimmzettel auch schon früher in 
den Pfarrbüros abgeben und das geschieht 
auch schon. In jeder Gemeinde – außer 
Harthausen und Altoberndorf, wo nicht 
gewählt wird – wird es ein Wahllokal 
geben.  

Noch am selben Tag wird ausgezählt. 

Wie wär´s, wenn Sie dazukommen und 
den Gewählten gegenüber auf diese Weise 
Ihre Anerkennung ausdrücken für die 
Bereitschaft, in den nächsten fünf Jahren 
mitzugestalten und um notwendige Ent-
scheidungen zu ringen. Ebenso gilt der 
Dank den Wahlausschüssen, die es auf 
sich genommen haben, den Wahlprozess 
vom Beginn an zu gestalten.  
Die bisherigen Kirchengemeinderäte 
bleiben noch bis zum Ablauf der Ein-
spruchsfristen und der Konstituierun-gen 
der neuen Gremien im Amt. Deshalb soll 
auch der abschließende Dank für die 
vergangenen Wahlperioden hier noch auf 
sich warten.       Pfarrer Martin Schwer 



GEMEINSAM TRÄUMEN – LIEBE SEI TAT 
Hinführung zum Misereor-Hungertich 2025/2026 

Viele Krisen, Kriege und Veränderungen 
auf der ganzen Welt machen den 
Menschen derzeit Angst. Sie wissen oft 
nicht mehr, woran sie sich halten sollen. 
Was ist noch wichtig im Leben? Was kann 
uns Halt und Hoffnung geben? Diese 
Fragen passen gut zum neuen Hungertuch. 
Die Künstlerin Konstanze Trommer hat das 
dreiteilige Bild am PC entworfen und auf 
Leinwand drucken lassen. Die gedruckten 
Fotos wurden mit Acrylfarben übermalt 
und verfremdet, an manchen Stellen 
Blattgold aufgetragen. Die Fotos zeigen 
Menschen aus Misereor-Projekten in den 
Ländern Afrikas, Lateinamerikas und 
Asiens. Im Mittelpunkt stehen Kinder: Eine 
bunte Gruppe lebt miteinander auf einer 
Sandbank, umgeben von Wasser. Der Him-
mel links ist hell und blau, fast paradies-

isch, auf der rechten Seite zieht ein 
bedrohlicher Sturm heran – Unheil droht. 
Alle Kinder helfen einander. Sie spielen, 
kochen, fischen Vorräte aus dem Wasser, 
sorgen für die Jüngeren. Was wir nicht 
wissen: Warum sind sie auf der Sandbank 
gestrandet? Werden Insel und Zelt dem 
herannahenden Sturm standhalten kön-
nen? Ein leuchtend-weißes Zelt steht in 
der Mitte des Bildes und genau auf der 
Grenze von Paradies und Unheil. Gold um-
randet es wie ein Schutz. Gold ist die 
Farbe Gottes. All das erinnert an die 
biblische Geschichte von Gott, der dem 
Volk Israel durch die Wüste in einem Zelt 
voranzog. Dieses Zelt nannten die Israeli-
ten Zelt der Begegnung Gottes mit den 
Menschen. (Ex 29). Auch in einer 
schwierigen Situation geht Gott mit ihnen. 
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Ein Zelt ist ein mobiles Zuhause, das 
schnell auf- und abgeschlagen ist. Es bietet 
auch Geflüchteten vorübergehend Zu-
flucht. Die Sandbank ist Neuland: Um das 
Zelt herum entwickeln junge Menschen 
etwas Neues. Sie müssen alleine auf der 
Insel überleben und sie packen es 
tatkräftig an. Sie probieren aus, wie es 
gelingen kann, miteinander gut zu leben 
und aufeinander Rücksicht zu nehmen. 
Alle ohne Ausnahme sind in das „Zelt der 
Begegnung“ eingeladen. Die Frage ist 
nicht: Woher kommst du? Sondern: Wohin 
gehen wir gemeinsam? Wir alle sind 
aufeinander angewiesen und mit einander 
wie Geschwister verbunden. Dazu sagt die 
Enzyklika „Fratelli Tutti“ von Papst 
Franziskus: Wir sind eine einzige große 

Menschheitsfamilie. Wenn Krisen kom-
men, merken wir, dass wir uns ändern 
müssen. Diesen Weg kann niemand für 
sich alleine gehen. Das schaffen wir nur, 
wenn wir uns gegenseitig helfen, nach 
vorne zu schauen und Träume und Ideen 
zu entwickeln.  
Liebe sei Tat! Die Künstlerin betont: Allein 
tatkräftige Liebe – und nicht das Gerede 
darüber – wird uns helfen, Krisen zu 
überwinden. Das leuchtende „Zelt der 
Begegnung“ ragt in den Himmel wie eine 
„Antenne der Liebe“: Es nimmt so jeden 
Notschrei auf und hilft uns, auch die Nöte 
der anderen und der Natur zu sehen. Es ist 
ein Zeichen dafür, dass wir diejenigen in 
den Mittelpunkt stellen, die am bedürftig-
sten sind.    Dr. Claudia Kolletzki, Misereor 

„Die Würde des Menschen ist unantastbar.“ Mit diesen Worten beginnt Artikel 1 des 
Grundgesetzes. Jedem Menschen ist diese Würde gegeben, niemand muss sie sich ver-
dienen, niemand kann sie verlieren. … Doch an vielen Orten dieser Welt müssen 
Menschen für ihre Würde kämpfen. Darauf macht uns die diesjährige Fastenaktion 
aufmerksam. Unter dem Leitwort „Auf die Würde. Fertig. Los!“ stellt sie eine tamilische 
Minderheit in Sri Lanka in den Mittelpunkt, deren Vorfahren in der Kolonialzeit als 
Teepflücker aus Indien geholt und wie Sklaven behandelt wurden. Bis heute ist ihre 
Lebenssituation äußerst prekär: Die meisten von ihnen sind immer noch als Plantagen-
arbeiter im Hochland von Sri Lanka tätig, sie werden sozial benachteiligt und politisch 
diskriminiert. Die Misereor-Partnerorganisation Caritas Sri Lanka verhilft ihnen zu ihren 
Rechten, kämpft um eine Verbesserung ihrer Arbeitsbedingungen und eröffnet ihren 
Kindern und Jugendlichen Bildungsmöglichkeiten. Die Würde des Menschen ist unantast-
bar: Lassen Sie uns gemeinsam mit Misereor und seinen Partnerorganisationen dafür 
sorgen, dass dieser Satz für alle Menschen Wirklichkeit wird! Setzen Sie bei der Misereor-
Kollekte ein Zeichen gelebter Solidarität und Nächstenliebe, ganz im Sinne des Leitworts: 
„Auf die Würde. Fertig. Los!“       Aus dem Aufruf der Deutschen Bischöfe zur Fastenaktion
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Gottesdienste 
 

 

Kreuzweg der Seelsorgeeinheit  
am Kreuzberg in Altoberndorf 

 

 
 

Am Sonntag 23. März lädt die Seelsorge-
einheit Raum Oberndorf zur Kreuzwegan-
dacht entlang der Kreuzwegstationen zur 
Wendelinskapelle mit dem Weitblick über 
Altoberndorf und das Neckartal ein. 
Beginn und Treffpunkt ist 14:00 Uhr an 
der Flößerhalle. Von dort geht´s zunächst 
zu Fuß den Neckarradweg entlang. Der 
Aufstieg erfolgt über den Weg mit den 14 
Kreuzwegstationen, die zur gemeinsamen 
Betrachtung und Besinnung einladen. In 
der weithin sichtbaren Wendelinskapelle 
erfolgt der Abschluss. 

Für den Fußweg ist gutes Schuhwerk 
unbedingt erforderlich. Empfehlens- 

wert sind Wanderstöcke. 
Bei Sturm, (Schnee) und Regen wird die 
Andacht in die St. Silvesterkirche verlegt. 
 

Beffendorf 
Die Urbangemeinde Beffendorf lädt alle 
Seniorinnen und Senioren, sowie jung 
gebliebene Rentner, zum Seniorengottes-
dienst am Freitag, 28. März 2025 um 
14.30 Uhr, ins Gemeindehaus nach 
Beffendorf ein. Gefeiert wird im 
Stuhlkreis, so dass niemand zu knien 
braucht. Im Anschluss sind alle noch ganz 
herzlich zu Kaffee und Kuchen eingeladen. 
Wer abgeholt werden möchte, kann sich 
gerne bei Gerhilde Kieninger (Tel. 7127) 
oder Ute Lauble (Tel. 870 367) melden. 
Wir freuen uns, dass wir nach der 
Winterpause wieder miteinander Gottes-
dienst feiern können  
 

Epfendorf 
Am 30. März, dem vierten Fastensonntag 
ist Laetare. Den Gottesdienst gestalten die 
Erstkommunionkinder mit. 
 

Hochmössingen 
Herzliche Einladung zum Blumenfrühlings-
gottesdienst am So. 23.März .2025 um 
10:30 Uhr mitgestaltet von den 
Firmlingen.  
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Hochmössingen 
Die Krankenkommunion 
bringen die Kommunionhelferinnen am 
Freitag, 04. April ab 8.45 Uhr all denen, die 
auf Grund ihres Befindens das Haus nicht 
mehr verlassen können. Neue 
Anmeldungen zur Krankenkommunion 
sind herzlich willkommen. Bitte melden 
Sie sich im Pfarrbüro Tel: 3435. 
 
Hochmössingen 
Kirchengemeinderatswahl – „Komm 
gestalte mit“ Fünf Männer und Frauen 

haben sich bereit erklärt, sich für die St. 
Otmar Gemeinde als Kirchengemeinderäte 
einzusetzen. Darüber freuen wir uns sehr. 
Der Wahlvorschlag hängt im Schaukasten 
aus. Die Wahl findet als allgemeine 
Briefwahl statt. Die Wahlbriefunterlagen 
sind an alle Wahlberechtigten verteilt. 
Auch wenn die Wahl eine allgemeine 
Briefwahl ist, können die Wahlberechtig-
ten Ihre Stimme am 30. März 2025 von 
10:00 – 13:00 Uhr auch persönlich im 
Gemeindehaus abgeben. Anschließend 
findet die öffentliche Auszählung statt. 
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Die Verkündung des Wahlergebnisses 
erfolgt mit einem kleinen Umtrunk um 
16:00 Uhr. Dazu sind alle Gemeinde-
mitglieder recht herzlich eingeladen! 
 
Hochmössingen 
Palmsonntag mit Palmenweihe 
Die Palmsonntagsfeier beginnt am So. 13. 
April. um 10:30 Uhr am Brunnen und in 
einer gemeinsamen Prozession ziehen wir 
dann zum Familiengottesdienst in die 
Kirche. Wir freuen uns über viele Palmen. 
Es singt der Kirchenchor St. Otmar Voices. 
Herzliche Einladung dazu! 
 

Oberndorf: die Gruppe Bibelteilen trifft 
sich in der Regel jeweils am dritten 
Donnerstag des Monats um 19:00 Uhr bei 
Lisbeth Schmidt, Ringstraße 15. Das 
nächste Mal also am 17. April. Wer sich 
auf diese Weise durch die Hl. Schrift für 
den Besuch des Gottesdienstes inspirieren 
lassen will, ist herzlich eingeladen. 
 

Immer wieder sind Sie 
eingeladen zum 

 
 

Gruppen und Verbände 
 
Hochmössingen 
Die Regenbogengruppe 
trifft sich wieder am Fr. 21. März und Fr. 
04. April 2025 von 17 – 18:15 Uhr im 
Gemeindehaus St. Otmar. Wir wollen 
gemeinsam die Bibel entdecken, beten, 
basteln, spielen und vieles mehr! 

Ministranten 
Der internationale Ministrantinnen- und 
Ministrantenbund (CIM) hat auf seiner 
Generalversammlung in der ungarischen 
Erzabtei Pannonhalma Bischof Dr. Klaus 
Krämer zu seinem neuen Präsidenten 
gewählt. 

Laut Bischof Dr. Klaus Krämer ist es 
wichtiger denn je, Räume zu schaffen, in 
denen junge Menschen sich begegnen und 
in ihrem Glauben wachsen können. 
 

Veranstaltungen 
 

Beffendorf 
Café Pfarrgässle 
Am Sonntag, den 30.03.2025, sowie am 
Sonntag, den 13.04.2025 ist das Café 
Pfarrgässle von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
geöffnet. Es ergeht herzliche Einladung. 

Bochingen 

Kinderkirche bietet am Samstag, 12.4. um 
15 Uhr gemeinsames Palmen basteln an. 

Die Ministranten basteln schon am 
Freitagnachmittag und Samstagvormittag 
Palmsträuße und bieten diese am 
Palmsonntag dann zum Verkauf an. Auch 
ist am Samstagvormittag Weihrauch-
Probestunde. 
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Epfendorf 
Der Kirchengemeinderat bietet am 
Wahlsonntag, dem 30. März von 14:00 bis 
15:00 Uhr Kaffee und Kuchen im Remi an. 
Hier erfahren auch das Wahlergebnis! 
 
Hochmössingen 
Frauenbund Osterkerzen malen 
Die eigene Osterkerze gestalten mit dem 
Motiv zum Jahresthema „mutig – stark – 
beherzt – alles geschehe in Liebe“, dazu 
laden wir am Dienstag, 1. April 2025 ab 14 
Uhr ins Gemeindehaus St. Otmar ein. Ute 
Kopp wird unterstützend zur Seite stehen. 
Mitzubringen sind leer Gläser, Deckel zum 
Mischen der Farben, feine Pinsel, Bleistift 
und Schürze. Kerzen können vor Ort 
erworben oder selbst mitgebracht 
werden. 
 

Oberndorf: Fastenessen 
Im Rahmen der Misereor-Fastenaktion 
lädt der Missionsausschuss wieder ganz 
herzlich zum Fastenessen ein. Am 
Sonntag, 6. April beginnen wir mit dem 
Gottesdienst um 10 Uhr in der St. Michael-
Kirche. Anschließend wird im Don-Bosco-
Haus das Fass mit dem diesjährigen 
Fastenbier angestochen. Ein dunkles 
Exportbier wird ausgeschenkt. Zum Essen 
gibt es ein Kartoffel-Rahm-Gulasch mit 
Wirsing und Bratwurststücken. Das Motto 
der Fastenaktion lautet: Auf die Würde. 
Fertig. Los. Es soll Menschen in Sri Lanka 
helfen, ein menschenwürdiges Leben zu 
führen. Der Erlös des Fastenessens kommt 
daher der Caritas Sri Lanka-SEDEC zugute. 
SEDEC agiert als gemeinnützige Organisa-
tion, die sich für soziale Gerechtigkeit, 
Armutsbekämpfung und den Schutz von 
Menschenrechten einsetzt. 
 

Oberndorf 
Kaffee Stüble im Don-Bosco-Haus 

Das nächste Kaffee Stüble im Don-Bosco-
Haus findet durch die Kolpingsfamilie 
Oberndorf am Sonntag 30.03. von 14:30 
Uhr bis 17:00 Uhr statt. Es ergeht herzliche 
Einladung – bei selbstgemachten Kuchen – 
Kaffee und Erfrischungsgetränke ein paar 
gemütliche Stunden in netter Runde und 
Gespräch zusammen zu kommen. Wegen 
der an diesem Tag gleichzeitig stattfinden-
den KGR-Wahl – wurde dieses Kaffee 
Stüble vom April um eine Woche 
vorgezogen. Daher besteht parallel zum 
Kaffee Stüble die Möglichkeit – von 14:30 
Uhr bis 16:30 Uhr – zur persönlichen 
Stimmabgabe zur KGR-Wahl. Die Kolpings-
familie freut sich über zahlreiche 
Besucher*innen.  
Das nächste Kaffeestüble ist dann im 
Rahmen des HGV-Frühlingsfestes am 
Sonntag 18.05. durch die Ministranten – je 
nach Wetterlage – vor bzw. im Pfarrhaus 
St. Michael.     

 Für den Kirchengemeinderat St. Michael  
Giuseppe Scherer  

 

Termine und Sitzungen 
 

Beffendorf 
Der Kirchengemeinderat trifft sich am 
Mittwoch, 02.04.2025 um 19.30 Uhr zur 
Sitzung im Gemeindehaus. 
 

Bochingen 
Der Kirchengemeinderat trifft sich am Do. 
10.04. um 19:30 Uhr im Gemeindehaus. 
Die Sitzung ist öffentlich. 
 

Epfendorf 
Der KGR lässt sich am Mo. 24.03. um 18:30 
bei einer Sitzung im Kindergarten auf den 
neuesten Stand bringen. Am Mi., 26. März 
um 19.30 Uhr und am 09.04. mit den 
Haushaltsberatungen sind im Remi die 
nächsten öffentlichen KGR-Sitzungen. 
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Besinnungsweg Epfendorf 
 

Eine öffentliche Frühjahrsführung auf dem 
Besinnungsweg findet am Dienstag 01.04. 
statt. Beginn um 18:00 Uhr bei Station 1 
am Neckarufer. Herzliche Einladung an 
alle, die den Besinnungsweg noch nicht  
kennen und an alle, die ihre Erfahrungen 
mit dem Besinnungsweg auffrischen und 
aktualisieren wollen. Anmeldung ist über´s 
Pfarrbüro, Tel. 07404/9 21 08 30 möglich, 
aber nicht erforderlich. 
 

Rückblick 
 

Oberndorf: Rückblick und Dank 
Fasnet im Don-Bosco-Haus.  

Voller Dank und Stolz blickt der Kirchen-
gemeinderat St. Michael auf die dies-
jährigen Fasnetstage im Don-Bosco-Haus 
zurück und ist allen Gruppierungen und 
Ausschüssen sowie Freunden und Gön-
nern der Kirchengemeinde dankbar für die 
Unterstützung bei der Durchführung der 
Bewirtung. Beginnend bei der Kolpings-
familie Oberndorf für die jährliche 
Saaldekoration sowie für die Bewirtung 
am Schmotzigen Donnerstag, weiter beim 
Wirtschaftsausschuss – der traditionell 
den Schantlesonntag und den Fasnacht-
sonntag bewirtet hat und dem Missions-
ausschuss – der zahlreiche Schantle vor 
dem Rammeln und zahlreiche närrische 
Besucher*innen nach dem Rammeln am 
Fasnachtmontag bewirtet hat. Sehr wohl 
fühlen sich bei uns am Fasnachtsonntag 
die Stadtkapelle sowie am Fasnachtmon-
tag das Jugendblasorchester der 
Stadtkapelle im Don-Bosco-Haus. Und seit 
letztem Jahr wird zum festen Bestandteil 
am Fasnachtsonntag der Besuch mit musi-
kalischer Unterhaltung durch die Pfauen-

kapelle. Ein 
großer Dank 
geht an das 
Bewirtungsteam 
am Fasnetdiens-
tag – eine Kom-
binaition aus 
ehrenamtlichen 
vom Kirchenge-
meinderat sowie 
Freunden und 
Unterstützenden 
der Kirchenge-
meinde – die 
begonnen beim 
Frühstück über 
einen kleinen 
Mittagstisch – 
das Finale der 
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Oberndorfer Fasnacht nochmals gemein-
sam bewirtet haben. Dankbar nahmen die 
Kapellen aus Oberndorf und Aistaig die 
Möglichkeit zum gemeinsamen Frühstück 
wahr und auch Narren und Besucher der 
Narrensprünge waren sehr gesehene 
Gäste über die närrischen Tage. Viele 
helfende Hände – ob Kuchenbäckerinnen, 
an der Kuchentheke, beim Bedienen, in 
der Küche, beim Ausschank an der Theke, 
bei der Essensausgabe, als Springer, als 
Vorbereiter und Unterstützer vor, 
während und nach den närrischen Tagen. 
Nur gemeinsam und Hand in Hand 
konnten wir dem närrischen Oberndorf 
tolle und angenehme Stunden im Don-
Bosco-Haus bereiten. Dafür im Namen des 
Kirchengemeinderats St. Michael ein 
herzliches Vergelt`s Gott. Ein Dank gilt 
auch der KjG Oberndorf für die 
Durchführung der traditionellen 
Kinderfasnet nach dem Rammeln am 
Rosenmontag sowie für die Öffnung und 
Bewirtung im Musikkeller am Freitag, am 
Fasnachtsonntag für die Unterstützung der 
Rössle sowie am Fasnetsmontag. Ein Dank 
gilt auch dem Pastoralteam – das am 

Fasnetsdienstag das Pfarrhaus als 
Narrenstube geöffnet hatte und in dem 
ebenfalls volles Haus war. So hofft die 
Kirchengemeinde St. Michael, auch in 
Zukunft auf die Unterstützung ihrer 
Gemeindemitglieder bei der Durchführung 
der Fasnacht im Don-Bosco-Haus in den 
nächsten Jahren. Doch zuerst allen 
Helferinnen und Helfern eine erholsame 
Fastenzeit. Und dann heißt es wieder: `s 
goht d`gege.  Für den Kirchen-
gemeinderat St. Michael Giuseppe Scherer  

Vorschau 
 
Hochmössingen:  
Frühjahrsputz in der Kirche  
Unsere Kirche muss mal wieder von 
Spinnenweben und Staub befreit werden. 
Für unsere Kirchenputzaktion am Sa., 
29.03.2025 ab 13:30 Uhr benötigen wir 
dringend fleißige Helfer und Helferinnen  
ganz nach dem Motto: Viele Hände 
schaffen schnelles Ende!!! 
 

 

Gottesdienste  
in den Gemeinden der Seelsorgeeinheit Raum Oberndorf 

 

Wochentag 
Datum 

Uhrzeit Raum Bezeichnung 

3. Fastensonntag 
L1: Ex 3, 1-8a.13-15 L2: 1 Kor 10, 1-6.10-12 Ev: Lk 13, 1-9 

 

Samstag 
22.03.2025 

18:00 St. Michael,  
Oberndorf 

Wort-Gottes-Feier 
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Sonntag 
23.03.2025 

09:00 St. Remigius,  
Epfendorf 

Eucharistiefeier 

St. Urban,  
Beffendorf 

Familiengottesdienst  
mitgestaltet v. Kindergarten,  

10:30 Dreifaltigkeitskirche, 
Lindenhof 

Eucharistiefeier 
Kollekte für die Ehrenamtlichen Dienste 
in unserer Gemeinde 

St. Mauritius,  
Bochingen 

Eucharistiefeier mit Vorstellung 
der Firmlinge 

St. Michael,  
Harthausen 

Eucharistiefeier mit Bußfeier 

St. Otmar, 
Hochmössingen 

Blumen- Frühlingsgottesdienst 

14:00 Altoberndorf  
(ab Flößerhalle) 

Kreuzwegandacht der 
Seelsorgeeinheit  

Dienstag 
25.03.2025 

10:00 Kapelle Haus Raphael, 
Oberndorf 

Gottesdienst mit Senioren 

17:15 Bergkapelle,  
Lindenhof 

Rosenkranz 

18:00 Bergkapelle, 
Lindenhof 

Eucharistiefeier 

19:00 Gemeindesaal, 
Harthausen 

Taize-Gebet 

Mittwoch 
26.03.2025 

07:30 St. Mauritius, 
Bochingen 

Schülergottesdienst 

07:45 St. Urban, 
Beffendorf 

Schülergottesdienst mit 
Ehrenamtlichen 

18:00 St. Remigius,  
Epfendorf 

Eucharistiefeier 

Donnerstag 
27.03.2025 

16:30 Dreifaltigkeitskirche, 
Lindenhof 

Rosenkranz 

16:30 Krankenhauskapelle, 
Oberndorf 

Eucharistiefeier 

18:00 Gemeindesaal 
Beffendorf 

Rosenkranzgebet um geistliche 
Berufe 
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Freitag 
28.03.2025 

14:00 Gemeindehaus 
Bochingen 

Eucharistiefeier im 
Gemeindehaus 

14:30 Gemeindesaal 
Beffendorf 

Seniorengottesdienst 

18:00 St. Michael, 
Oberndorf 

ökumenisches Friedensgebet 

Samstag 
29.03.2025 

14:00 Uhr St. Remigius, 
 Epfendorf 

Requiem Maria Baer  
geb. Sauter 

15:00 Dreifaltigkeitskirche, 
Lindenhof 

Tauffeier Luana Baier 

4. Fastensonntag 
L1: Jos 5, 9a.10-12 L2: 2 Kor 5, 17-21 Ev: Lk 15, 1-3.11-32 

 

Samstag 
29.03.2025 

18:00 St. Michael, 
Oberndorf 

Eucharistiefeier mitgestaltet 
von den Erstkommunion-
kindern 

Sonntag 
30.03.2025 

09:00 St. Remigius,  
Epfendorf 

Eucharistiefeier mit EK- 
Familien 

St. Silvester, 
Altoberndorf 

Wort-Gottes-Feier 

St. Urban,  
Beffendorf 

Eucharistiefeier mit EK 
Familien. Ged. Rosa u.Martin 
Endress; Emilie u.Ernst Haaga, 
Maria Kammerer 

Sonntag 
30.03.2025 

10:30 Dreifaltigkeitskirche, 
Lindenhof 

Eucharistiefeier mitgestaltet 
vom Kirchenchor,  
Ged. für E. Altenburger, 
 P. Seeger, W. Stehula 

St. Mauritius,  
Bochingen 

Eucharistiefeier mit EK Familien 

St. Michael, Harthausen Wort-Gottes-Feier 

St. Otmar, 
Hochmössingen 

Wort- Gottes- Feier mit EK 
Familien 

14:00 St. Remigius,  
Epfendorf 

Tauffeier Frieda Staiger 
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Dienstag 
01.04.2025 

10:00 Kapelle Haus Raphael, 
Oberndorf 

Gottesdienst mit Senioren 

17:00 Dreifaltigkeitskirche, 
Lindenhof 

Rosenkranz 

18:00 Gemeindehaus 
Bochingen 

Rosenkranz 

Mittwoch 
02.04.2025 

07:30 St. Mauritius,  
Bochingen 

Schülergottesdienst 

07:45 St. Urban,  
Beffendorf 

Schülergottesdienst 

14:30 Gemeindesaal, 
Harthausen 

Krankensalbungsgottesdienst 

18:00 Dreifaltigkeitskirche, 
Lindenhof 

Eucharistiefeier 

Donnerstag 
03.04.2025 

15:30 Anneliese-Mey-Haus, 
Aistaig 

Gottesdienst mit Senioren 

16:30 Krankenhauskapelle, 
Oberndorf 

evangelischer Gottesdienst mit 
Abendmahl 

17:00 Dreifaltigkeitskirche, 
Lindenhof 

Rosenkranz 

19:00 St. Otmar, 
Hochmössingen 

Eucharistiefeier 

19:00 St. Urban,  
Beffendorf 

Rosenkranzgebet um geistliche 
Berufe 

Freitag 
04.04.2025 

18:00 St. Michael,  
Oberndorf 

ökumenisches Friedensgebet 

19:00 St. Urban,  
Beffendorf 

Eucharistiefeier Gedenken an 
Berta und Josef Glatthaar; Willy 
Selinger; 

5. Fastensonntag / Misereorsonntag 
L1: Jes 43, 16-21 L2: Phil 3, 8-14 Ev: Joh 8, 1-11 

Misereor-Kollekte 

Samstag 
05.04.2025 

18:00 Maria Heimsuchung, 
Talhausen 

Eucharistiefeier 
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Sonntag 
06.04.2025 

09:00 St. Remigius,  
Epfendorf 

Eucharistiefeier 

St. Urban,  
Beffendorf 

Eucharistiefeier, z. Abschluß 
Projekt Gemeindekümmerer; 
Gedenken an Maria u. Anton 
Glatthaar; Josef Pfau; 

10:00 St. Michael, 
Oberndorf 

Wort-Gottes-Feier zum 
Misereorsonntag 

10:30 St. Mauritius,  
Bochingen 

Eucharistiefeier 

St. Otmar, 
Hochmössingen 

Eucharistiefeier Gedenken für 
Ruth und Stanislaus Frey 

11:00 St. Michael,  
Harthausen 

Tauffeier Elena Wahl 

Dienstag 
08.04.2025 

10:00 Kapelle Haus Raphael, 
Oberndorf 

Gottesdienst mit Senioren 

17:00 Dreifaltigkeitskirche Rosenkranz 

18:00 St. Mauritius,  
Bochingen 

Eucharistiefeier 

19:00 Gemeindesaal, 
Harthausen 

Taize-Gebet 

Mittwoch 
09.04.2025 
 

07:30 St. Mauritius,  
Bochingen 

Schülergottesdienst 

07:45 St. Urban,  
Beffendorf 

Schülergottesdienst mit 
Ehrenamtlichen 

18:00 St. Remigius,  
Epfendorf 

Eucharistiefeier 

19:00 Dreifaltigkeitskirche, 
Lindenhof 

Lobpreis 

Donnerstag 
10.04.2025 

16:30 Krankenhauskapelle, 
Oberndorf 

Eucharistiefeier 

17:00 Dreifaltigkeitskirche, 
Lindenhof 

Rosenkranz 

19:00 St. Urban,  
Beffendorf 

Rosenkranzgebet um geistliche 
Berufe 
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Freitag 
11.04.2025 

18:00 St. Michael,  
Oberndorf 

ökumenisches Friedensgebet 

19:00 St. Urban,  
Beffendorf 

Eucharistiefeier 

Palmsonntag 
L1: Jes 50, 4-7 L2: Phil 2, 6-11 Ev: Lk 19, 28-40 

Kollekte für das Heilige Land 

Samstag 
12.04.2025 

18:00 Maria Heimsuchung, 
Talhausen 

Vorabendgottesdienst zum 
Palmsonntag  

Sonntag 
13.04.2025 

08:45 Beginn bei der 
Annakapelle Epfendorf 

Palmprozession und 
Eucharistiefeier in St. Remigius  

ab Gemeindehaus 
St. Urban,  
Beffendorf 

Palmprozession und 
Eucharistiefeier 
Ged. Marcel u. Walter Born 
und verst. Angehörige. 
Kinderkirche 

09:00 St. Silvester, 
Altoberndorf 

Palmweihe und Eucharistiefeier  
Gedenken an Heinz Schneider 
mit Angehörigen 

10:30 St. Mauritius,  
Bochingen 

Familiengottesdienst mit 
Palmprozession und 
Kinderkirche im Gemeindehaus 

Gemeindehaus  
St. Michael,  
Harthausen 

Palmweihe beim 
Gemeindehaus, Prozession, 
Eucharistiefeier 

Sonntag 
13.04.2025 

10:30 Schuhmarktplatz 
St. Michael,  
Oberndorf 

Palmweihe und Palmprozession 
auf dem Schuhmarktplatz 
Eucharistiefeier in St. Michael 

St. Otmar, 
Hochmössingen 

Familiengottesdienst mit 
Palmweihe 

 
Mit dem Palmsonntag beginnt die Karwoche. Dem mit Jubel und Hosiannarufen 
begleiteten Einzug Jesu in Jerusalem folgt ziemlich schnell das „Kreuzigt ihn“. Nach der 
Feier vom letzten Abendmahl am Abend des Gründonnerstags folgt der Karfreitag mit 
dem Kreuzweg im Gedenken an das Leiden und die Liturgie von der Todesstunde. Die 
Osternacht ist der Höhepunkt der österlichen Feier. Jetzt ist es Ostern geworden und als 
Glaubende dürfen wir Schritt für Schritt begreifen, was geschehen ist zu unserem Heil.  
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Kontakt- 

Punkte ●             
------------------------------------------------------- 
Über das Geben… 
 

Jetzt ist sie da, die Fastenzeit. Eine Zeit, der 
Besinnung auf Ostern hin, eine Zeit, in der 
man sich vielleicht auch bewusste 
Augenblicke für das Gebet nehmen 
möchte.  
Doch was ist das eigentlich „Gebet“? 
Bücher über das Gebet gibt es viele,  
ebenso zahlreiche Ratschläge.  
Die erste Einsicht: Gebet ist das Sprechen 
mit Gott. Oft wird betont, wie wichtig es 
ist, feste Zeiten und Orte für das Gebet zu 
wählen, um Gott Raum im eigenen Leben 
zu geben. Diese Hinweise sind hilfreich, 
doch im Kern geht es, so meine ich, um 
mehr. Es geht nicht darum, Zeiten 
abzuhaken oder Gebete vorzutragen – 
sondern darum, dass unser Leben selbst 
zum Gebet wird. Es geht um gelebte Liebe, 
um eine innige Beziehung zu Gott, zu den 
Menschen, zur Schöpfung und uns selbst – 
inmitten unseres gelebten Alltags.  
Gebet hat was mit geben zu tun. Ich gebe 
mich hinein, in eine Beziehung: eine 
Beziehung zu Gott, eine Beziehung zu mir 
selbst, in eine Beziehung zu dem, was mich 
umgibt. Im Geben geschieht dann 
Begegnung und so wird Gebet zu dem, was 
es in seiner Tiefe sein will: gelebte 
Beziehung in allem, was wir tun. Und 
darin, das ist mein tiefer Glaube, werden 
wir so reich beschenkt. So wünsche ich 
Euch und Ihnen, uns allen, die wir 
gemeinsam auf dem Weg des Gebens sind, 
eine gesegnete und erfüllende Fastenzeit, 
voller Begegnungen. 

                                      Ihre PA Antonia Löffler 

Kirche bei Radio Neckarburg 
UKW Oberndorf 104,6 im Kabel 106,85  
 
„Moment mal“ 
Mo - So, 9.15 Uhr und 
Mo - So, 13.15 Uhr 
Einen Moment zum Nachdenken und 
Auftanken mit Hans-Peter Mattes und 
Christoph Gruber 
„Typisch himmlisch – Kirche am Sonn- 
tagmorgen“ 
So, 8 Uhr – 10 Uhr 
Interessante Gäste, aktuelle News,  
gute Musik mit Hans-Peter Mattes 
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